
Diversität in 
Kulturinstitutionen

Eine Auseinandersetzung mit dem vorherrschenden 
Verständnis von Diversität in Kulturinstitutionen und 

der Notwendigkeit von Veränderungen



Warum sollen Diversifizierungsmaßnahmen 
in Kunst- und Kultureinrichtungen 

implementiert werden?



Digitale Transformation Künstliche Intelligenz

Migration & Flucht

Nachhaltigkeit
Demographischer Wandel

Corona PandemieFachkräftemangel
Kriege

Energiekrise



“Alles wandelt sich, nichts vergeht. 
Es gibt im ganzen Weltkreis nichts 
Beständiges. Alles ist im Fluss…”

Metamorphosen von Ovid
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Wiedergeburt & Tod



Modell der Regionalen Arbeitsstelle für 
Bildung, Integration und Demokratie e.V.



Was aber ist Diversitätskompetenz?



Ambiguitätstoleranz



Multikultur

Interkultur

Transkultur



Komponenten der Diversitätskompetenz
Interkulturelle Sensibilität

Empathie
Kommunikation

Flexibilität & Anpassungsfähigkeit
Konfliktlösung
Selbstreflexion

Inklusives Führungsverhalten
Diversitätsbewusstes Management



Welche Rolle spielen identitätspolitische 
Fragen?



„Dass Rassismus Realität ist, erkennt beinahe die gesamte 
Bevölkerung an (90 %). Fast jede zweite Person sieht 

Rassismus dabei nicht nur durch individuelles Verhalten 
bedingt, sondern als ein Phänomen, das den Alltag und die 
Institutionen der Gesellschaft prägt. Die Wahrnehmung von 
Rassismus geht demnach über die Herabwürdigung oder 

Gewaltangriffe gegenüber Minderheiten hinaus: Seine 
strukturelle und institutionelle Dimension scheint einem 

Großteil der Bevölkerung zumindest intuitiv bewusst zu sein“





“Viele Menschen in Deutschland glauben 
noch immer an die Existenz menschlicher 

‚Rassen‘. Fast die Hälfte (49 %) der 
Bevölkerung ist dieser Ansicht. Gleichzeitig 

gibt es ein Bewusstsein dafür, dass es falsch 
ist, den Begriff ‚Rasse‘ für Menschen zu 

verwenden; 65 % der Menschen stimmen 
dem zu.”



„Rassistische Wissensbestände und 
Vorstellungen sind in der Gesellschaft zum 

Teil tief verankert. Sie spiegeln sich in 
biologistischen Kategorisierungen, kulturellen 
Hierarchisierungen und in der Legitimierung 

von sozialen Ungleichheiten wider, die sich in 
den Angaben jeder zweiten bis dritten 

befragten Person finden.“



Kulturinstitutionen unter Druck



Probleme in den Kulturinstitutionen

1. Der Fachkräftemangel, vor allem in der Verwaltung
2. Das Programm ist bildungsbürgerlich und eindimensional
3. Das Publikum schwindet
4. Die gesellschaftliche Relevanz ist in Frage gestellt 
5. Die eigene Rolle ist nicht klar



Deutschland hat sich verändert





Analytical thinking and creative thinking remain the most important skills for workers in 2023. 
Analytical thinking is considered a core skill by more companies than any other skill and 

constitutes, on average, 9% of the core skills reported by companies. Creative thinking, another 
cognitive skill, ranks second, 

ahead of three self-efficacy skills, resilience, flexibility and agility;
motivation and self-awareness;

curiosity and lifelong learning in recognition of the importance of workers ability to adapt to 
disrupted workplaces. 

Dependability and attention to detail, ranks seventh, 
behind technological literacy. 

The core skills top 10 is completed by two attitudes relating to working with others – empathy 
and active listening and leadership and social influence – as well as quality control.
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